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Produkt 8101 – Unterbringung, Beratung und Begleitung von Zuwanderern    Kennzahlen  Deckungsgrad Abweichung +2,61 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung -1,33 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verbesserung: 100 TEUR 
� Mehrerträge: 7.000 Euro  
� Minderaufwendungen: 93.000 Euro   2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mehrerträge 10 TEUR Die Mehrerträge lassen sich folgendermaßen begründen:  Bei der Haushaltsplanung 2019 wurde mit einer Landeszuweisung in Höhe von 43 TEUR gerechnet. Bereits im Berichtswesen Stichtag 31.05.2019 wurden Mindererträge in Höhe von 8 TEUR gemeldet, die sich nun um weitere 6 TEUR auf insgesamt 14 TEUR erhöhen. Bezüglich der Begründung dieser Entwicklung wird auf das Produkt 8103 – Berichtszeile 2 - verwiesen.  Die Integrationspauschale nach dem Gesetz zur Förderung der gesellschaftlichen Teil-habe und Integration in NRW (gem. § 14 Teilhabe und Integrationsgesetz i.V. mit §§ 1 u. 2 Integrationspauschalenverordnung) erhalten die Kommunen für Spätaussied-ler/Innen und deren Familienangehörige. Hierfür wurde ein Betrag von 6 TEUR im HHPlan 2019 eingestellt. Auch im 2. Halbjahr 2019 sind weitere Aussiedlerfamilien zu-gewandert, für die aktuell ein Anspruch auf die Integrationspauschale gegeben ist. Nach jetzigem Stand werden bei der Integrationspauschale für Spätaussiedler weitere Mehrerträge  in Höhe von 16 TEUR zu verzeichnen sein.  Hinsichtlich der Zuweisungen des Landes für Integrationsmaßnahmen nach dem Teil-habe- und Integrationsgesetz gibt es bis dato keine weiteren aktuellen Informationen des Landes. Somit wird nach derzeitiger Schätzung weiterhin von den im Berichtswe-sen Stichtag 31.05.2019 prognostizierten Mindereinnahmen von 75 TEUR ausgegan-gen.    



6 –  Kostenerstattungen und Kostenumlagen  Mindererträge 3 TEUR Aufgrund der verzögerten Fertigstellung des 1. Bauabschnitts konnte die Mitte 51 erst im September 2019 eröffnet und ab Oktober 2019 an Nutzer vermietet werden, so dass der im Haushaltsplan veranschlagte Mietertrag nicht erreicht werden wird.  13 – Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen  Minderaufwendungen 75 TEUR Bei der Aufstellung der Haushaltsdaten 2019 war nicht abzusehen, wie sich die Flücht-lingszuweisungen entwickeln würden. Da es in 2019 nur zu geringen Zuweisungen kam, wurden kaum Instandhaltungsmittel benötigt.  16 – sonstige ordentliche Aufwendungen  Minderaufwendungen 18 TEUR Bei den Hepatitis-Impfungen der Ehrenamtlichen sowie den Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtliche sind Mehraufwendungen in Höhe von 3 TEUR entstanden.  Den Aufwendungen stehen Landesmittel KOMM-AN in gleicher Höhe gegenüber.  Des Weiteren sollte in 2019 mit einem Haushaltsansatz in Höhe von 22 TEUR eine Software für die bessere Steuerung der Beratung und Begleitung von Zuwanderern an-geschafft werden, u. a. auch zur Unterstützung des Case Managements (CM). Da das Konzept CM 2019 erst als Pilot gestartet ist, schien es sinnvoll, vor der Anschaffung der Datenbank Erkenntnisse und Ergebnisse abzuwarten. Die notwendige Datenbank wird somit erst im Jahr 2020 angeschafft, im Jahr 2019 entstehen Minderaufwendun-gen in Höhe von 21 TEUR.    Finanzplan  Verbesserung: 50 TEUR 
� Mehreinzahlungen/Mindereinzahlungen: 0 Euro 
� Minderauszahlungen: 50.000 Euro   26 – Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen Minderauszahlungen 50 TEUR Aufgrund der geringeren neuen Zuweisungen von Zuwanderern mussten weniger Ver-mögensgegenstände erworben werden als bei Haushaltsplanung erwartet.  
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Produkt 8103 - Hilfen für Asylbewerber  Kennzahlen  Anzahl Leistungsempfänger (Stand 31.12.) Abweichung -22 Bei den zugrunde gelegten Zahlen handelt es sich um Prognosen, die aufgrund aktueller Entwicklungen jederzeit stark schwanken können.  Bei der Planung des Haushaltes 2019 wurde von einer durchschnittlichen Zahl von insge-samt 220 Hilfeempfängern von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) ausgegangen. Zwischenzeitlich hat sich die Anzahl der Flüchtlinge, die in Deutsch-land Asyl suchen, weiter verringert. In der Zeit von Januar bis August 2019 bezogen im Schnitt 174 Personen Leistungen nach dem AsylbLG, Tendenz weiter leicht fallend. Prognos-tiziert bis zum Jahresende werden im Schnitt 168 Personen, somit nochmals 22 weniger als in der letzten Berichterstattung, Leistungen beziehen.    Deckungsgrad Abweichung +4,14 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner Abweichung -0,69 Der Zuschuss je Einwohner beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (ordent-liche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwohner.   Ergebnisplan  Verbesserung: 52 TEUR 
� Mehrerträge:  3.000 Euro  
� Minderaufwendungen: 49.000 Euro   2 –  Zuwendungen und allgemeine Umlagen  Mindererträge 130 TEUR Nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz NRW erfolgt die Zahlung der Landeszuweisung personenscharf und stichtagsabhängig. Pro berücksichtigungsfähigem Flüchtling wer-den monatlich 866 € durch das Land an die Kommunen gezahlt, wovon 3,83 % für die Betreuung zu verwenden sind. Für die Monate Januar bis August 2019 wurden bisher Zuweisungen in Höhe von 501 € im Produkt 8103 vereinnahmt. Auf das Jahr 2019 hochgerechnet ergibt sich unter Berücksichtigung weiter sinkender Fallzahlen eine Ein-nahme von insgesamt ca. 720 TEUR. Durch fehlende Neuzuweisungen sinkt die Anzahl der FlüAG-Berechtigten weiter ab.  Die im Haushalt 2019 veranschlagte Einnahme in Höhe von 900 TEUR wurde im Rah-men der letzten Berichterstattung bereits auf 850 TEUR verringert. Die neue Berech-nung führt zu weiteren Mindereinnahmen von 130 TEUR.     



6 –  Kostenerstattungen und Kostenumlagen   Mehrerträge 133 TEUR Hierbei handelt es sich um budgetneutrale Erträge/Aufwendungen aus dem Bereich der Krankenhilfe (siehe eigene Krankenhilfe Ziffer 15). Zusätzlich werden hier Erstattungen aus der Spitzabrechnung des Solidarfonds abgebildet. Im Rahmen der Spitzabrech-nung 2018 erfolgte eine Erstattung in Höhe von 133.352 €, die aus buchungstechni-schen Gründen in der BZ 6 vereinnahmt wurde, obwohl sie inhaltlich aufwandsmin-dernd in die BZ 15 gehört.   15 – Transferaufwendungen  Minderaufwendungen 49 TEUR Hier handelt es sich um die Leistungen nach dem AsylbLG, unterteilt nach Hilfen zum Lebensunterhalt, Beiträge zum Solidarfonds Krankenhilfe sowie eigenen Krankenhilfe-leistungen. Hilfen zum Lebensunterhalt Anhand einer prognostischen Hochrechnung mit den bisher (Januar - September 2019) geleisteten Beträgen ergeben sich hier für das Jahr 2019 insgesamt Leistungen in Hö-he von ca. 586 TEUR. Die im Haushalt veranschlagten Mittel (750 TEUR) werden somit nicht ausgeschöpft. Es ergeben sich hier zur letzten Berichterstattung weitere Min-deraufwendungen in Höhe von 64 TEUR, welche sich mit den gesunkenen Fallzahlen im Flüchtlingsbereich begründen lassen.   Beiträge zum Solidarfonds Krankenhilfe Die Aufwendungen für den Solidarfonds Krankenhilfe liegen derzeit mit ca. 194 TEUR deutlich unter dem HH-Ansatz von 500 TEUR. Es ergibt sich jedoch ein Mehraufwand in Höhe von 15 TEUR. In den im letzten Bericht aufgeführten Minderauwendungen von  321 TEUR waren 133 TEUR aus der Erstattung Spitzabrechnung Solidarfonds 2018 ent-halten. Diese werden jedoch auf dem entsprechenden Ertragskonto (Ziffer 6, siehe oben) verbucht.  Eigene Krankenhilfeleistungen  Keine Änderungen, budgetneutral (siehe Ziffer 6).         
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Produkt 82 – Ausländerbehörde   Kennzahlen  Deckungsgrad Abweichung +5,3 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung -0,14 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verbesserung: 17 TEUR 
� Mehrerträge: 45.000 Euro  
� Mehraufwendungen: 28.000 Euro   4 –  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  Mehrerträge 45 TEUR Aufgrund vermehrter Anträge werden die Gebühren für Einbürgerungen und Aufent-haltstitel den Haushaltsansatz voraussichtlich um 45 TEUR überschreiten.  13 – Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen  Mehraufwendungen 28 TEUR Da mehr Aufenthaltstitel als erwartet erstellt werden, kann der Ansatz der Aufwendun-gen für die Bundesdruckerei nicht eingehalten werden. Zur Zeit werden Mehraufwen-dungen in Höhe von ca. 23 TEUR prognostiziert. Auch für Fahrt- und Arztkosten sowie sonstige Aufwendungen sind Mehraufwendun-gen von ca. 5 TEUR zu erwarten.                 
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Produktgruppe 83 – Soziale Transferleistungen   Kennzahlen  Anzahl Leistungsberechtigte nach dem SGB II Abweichung -350 Die Fallzahlen sind gesunken.  Deckungsgrad Abweichung +1,99 Der Deckungsgrad berechnet sich aus dem Verhältnis von Erträgen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) zu Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung). Durch die u.g. Änderungen ergibt sich eine Änderung der Kennzahl.  Zuschuss je Einwohner/in Abweichung -3,49 Der Zuschuss je Einwohner/in beziffert das Defizit/den Überschuss der Aufwendungen (or-dentliche Aufwendungen und Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung) zu den Er-trägen (ordentliche Erträge und Erträge aus interner Leistungsverrechnung) pro Einwoh-ner/in.   Ergebnisplan  Verbesserung: 306 TEUR 
� Mehrerträge: 55.500 Euro  
� Minderaufwendungen: 250.000 Euro   6 –  Kostenerstattungen und Kostenumlagen  Mehrerträge 56 TEUR Im Bereich der Hilfen nach dem SGB II (Produkt 8301) wird es im Rahmen der Perso-nalkostenerstattung zu Mehrerträgen kommen. Die tatsächliche Ausschöpfung des Personals im Rahmen des vorgegebenen VZÄ-Schlüssels führt zu Mehrerträgen in Hö-he von voraussichtlich knapp 56 TEUR.  15 – Transferaufwendungen  Minderaufwendungen 250 TEUR Ebenfalls im Produkt 8301 fällt die Beteiligung der kommunalen SGB II-Aufwendungen um ca. 275 TEUR geringer aus als bei Haushaltsplanung veranschlagt. Als Grund sind hier neben den weiter geringfügig sinkenden Fallzahlen der Bedarfsgemeinschaften die teilweisen Auswirkungen des zum 01.07.2019 in Kraft getretenen Starke-Familien-Gesetzes (in Bezug auf vorrangige KiZ-Leistungsansprüche).   Die Beteiligung an den kommunalen SGB II-Aufwendungen ist in erheblichem Maße von der Entwicklung der Kostenerstattung der FlüKdU abhängig. Diese beträgt derzeit ca. 1,8 Mio Euro pro Jahr, zur Entwicklung der nächsten Jahre gibt es noch keine verlässli-chen Informationen.      



   


